
Unterfranken-Nord 2024/25
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord)
Spielbericht (genehmigt)

DJK Gänheim II : SV 73 Langendorf II - 5 : 5
28.01.2025, 20:00 Uhr
 

Rang Name, Vorname

1 2.1 Hofmann, Tobias

2 2.2 Volk, Burkhard

3 2.3 Pfister, Marco

4 3.1 Scheuring, Stefan

D1 Hofmann, Tobias/Volk, Burkhard

D2 Pfister, Marco/Scheuring, Stefan

Rang Name, Vorname

1 2.1 Kleinheinz, Steffen

2 2.2 Volpert, Robert

3 2.4 Lodko, Leon (SBEM)

4 3.3 Nerreter, Dieter

D1 Kleinheinz, Steffen/Lodko, Leon

D2 Volpert, Robert/Nerreter, Dieter

DJK Gänheim II SV 73 Langendorf II 1. Satz 2. Satz 3. Satz 4. Satz 5. Satz Sätze Spiele

Hofmann, Tobias Kleinheinz, SteffenD1-D1
Volk, Burkhard Lodko, Leon

11:9 11:8 8:11 11:4 3:1 1:0

Pfister, Marco Volpert, RobertD2-D2
Scheuring, Stefan Nerreter, Dieter

6:11 13:11 11:7 11:13 11:5 3:2 1:0

1-2 Hofmann, Tobias Volpert, Robert 5:11 8:11 6:11 0:3 0:1

2-1 Volk, Burkhard Kleinheinz, Steffen 11:4 7:11 11:6 8:11 8:11 2:3 0:1

3-4 Pfister, Marco Nerreter, Dieter 11:4 11:7 9:11 12:10 3:1 1:0

4-3 Scheuring, Stefan Lodko, Leon 11:9 11:9 11:5 3:0 1:0

1-1 Hofmann, Tobias Kleinheinz, Steffen 11:13 9:11 11:7 5:11 1:3 0:1

2-2 Volk, Burkhard Volpert, Robert 11:8 11:9 10:12 7:11 11:6 3:2 1:0

3-3 Pfister, Marco Lodko, Leon 5:11 9:11 7:11 0:3 0:1

4-4 Scheuring, Stefan Nerreter, Dieter 10:12 4:11 11:4 11:3 9:11 2:3 0:1

Bälle: 385:372 20:21 5:5

Spielbeginn: 20:00 Uhr - Spielende: 22:30
Zuschaueranzahl: 6

Bemerkungen:

Letzte Änderung Verein: 28.01.25 22:33
Letzte Änderung Admin: -
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Wie schon in Langendorf im Herbst ging es auch im Gänheimer Sportheim am Dienstag, 28. Januar, zwischen den beiden Top-Playern 
der Spielklasse heiß her. Waren im Hinspiel beide Mannschaften noch in Bestbesetzung angetreten, musste im Rückspiel Langendorf 
auf den Dreier Joachim Car verzichten, Gänheim auf den Vierer Michael Kömm. Und am Ende sollte ausgerechnet das Duell der 
Ersatzspieler den Gästen einen Punkt retten, den Gastgebern einen Punkt kosten. Beim Stand von 5:4 für die DJK fand Stefan 
Scheuring gegen Dieter Nerreter zwei Sätze lang nicht ins Spiel, holte sich dann mit beeindruckender Dominanz die Sätze drei und 
vier, um im Entscheidungssatz in die Verzagtheit des ersten Satzes zurückzufallen und beim Stand von 9:9 Bällen mit zwei 
unglücklichen Aktionen dem Gegner den Sieg und den Gästen den Punkt zu überlassen. Diesen Gegner hatte Paarkreuz-Compagnon 
Marco Pfister im ersten Einzel in vier Sätzen geschlagen, war aber im zweiten Einzel zur Überraschung seiner Mitspieler im Wettkampf 
der Jungen gegen Leon Lodko völlig chanchenlos. Die beiden kennen sich vom gemeinsamen Training. Denn der fünfzehnjährige 
Trimberger schlägt dank des im Tischtennis möglichen geteilten Spielrechtes für die DjK Gänheim in der Jugend-Landesliga auf. An 
diesem Abend aber hatte ihn ausgerechnet sein Trainer, Stefan Scheuring, im ersten Einzel in drei Sätzen besiegt. Darüber tröstete die 
in ihrer Entschlossenheit und technischen Versiertheit beeindruckende Vorstellung gegen den Trainingspartner hinweg, die den 
verdienten, für Langendorf wichtigen, für Gänheim unglücklichen Sieg brachte. Während das hintere Paarkreuz mit zwei Siegen und 
zwei Niederlagen eine ausgeglichene Bilanz ablieferte, steuerte das vordere Paarkreuz nur einen Sieg und drei Niederlagen bei. Der 
Sieg kam von Burkhard Volk, der sich im zweiten seiner beiden Fünfsatzspiele gegen Rudolf Volpert durchsetzte. Im ersten Einzel 
gegen Steffen Kleinheinz brachte er seine 2:1-Führung nicht nach Hause, sondern unterlag nach hartem Kampf im Entscheidungssatz. 
Gegen beide Kontrahenten völlig chancenlos war DjK-Führungsspieler Tobias Hofmann. Er fand an diesem Abend nicht zu seinem 
Spiel und gewann nur einen einzigen Satz. Gepunktet hat er dennoch einmal, im gemeinsamen Doppel mit Burkhard Volk. Da auch 
Marco Pfister und Stefan Scheuring mit Entschlossenheit, Übersicht und Durchhaltevermögen im Doppel punkteten, endete der 
Mannschaftswettkampf untentschieden. Langendorf hat einen Punkt gewonnen, Gänheim einen Punkt verloren. Dem werden die DjK-
Mannen im weiteren Saisonverlauf gewiss die eine oder andere Träne nachweinen.


